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- !82 -
Ans Johannsen Gnlers von Weineck tag

liebem Handbuck.

Was dir Gott gibt, das hall in ehren,
Dich loblich vnd dein qsind zu »ehren.
Versäumst in kleinem deinen frommen
Zu großem niimmerinchr wurst kommen.
Schauw ans das dein: schaff allem raht:
Welcher da bhalt, dcrselbig hat.
Der schilling, den man hat erspart
Kompt ringer, dann der gwonnen ward.
Zur nothdurfft aber sollt nit sparen:
Zu ehren auch viel lassen fahren.
Jedoch nit mehr, dann du erwirbst
Verzehren sollst, sonst bald verdirbst.
Hab acht, wie groß sei deine deck,

Darnach dich kecr, leg, wend vnd streck.

Wer dises thut, der wird mit ruh
Sein leben ehrlich bringen zu.

Dein Außgaab mit vcrnunfft regier,
Was Gott besticht, gib mit begier.
Den Überfluß du meiden soll;
Der Mäßigkeit von härtz biß hold;
Was schuldig bist, zahl willig bald,
Wer schnall bezahlt, Gott wohlgefalt.

Chronik des Monats Angnst.
Politisches. Zu Ende August ist durch die Agenten Maz-

zinis wieder eine Waffen send ung über unsere Gebirge versucht
und durch die Polizei vereitelt worden. Die Waffen sollten in Kiste»
theils durch Puschlav, theils auf Saumpferden über den Murettopaß
nach dem Vcltli» gebracht werden.

Kirchliches. Zu Luzern ist bei der Kongregation der Väter
Kapuziner Pater Luzius Keller von Trinuniö zum Provinzial gewählt
worden. Er war seit iiiehrern Jahre» Vorsteher reS K'apuzinerklosters
in Zug und hatte sich auch als Sladtprediger daselbst die ungetheilieste
Achtung und Anerkennung seiner mannigfache» Verdienste erworben


	Aus Johannsen Gulers von Weineck täglichem Handbuch

